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Nach dem Apéro begrüsst Mirjam Meyer im Namen des Frauenbunds Adligenswil (FB), des Clubs junger Eltern 
(CJE) und der Ludothek (LUDO) die 145 Angemeldeten zur 65. Generalversammlung. Mirjam erwähnt, dass in 
der Geschichte des Frauenbunds die Versammlung wohl noch nie so spät im Jahr stattgefunden hat, nämlich 
am 125. Tag des Jahres. Die zeitliche Verschiebung ist auf Corona zurückzuführen. Jedoch hat sich aber gezeigt, 
dass es organisatorisch sogar besser ist, die Versammlung später im Jahr zu halten. 
 

Zäme si – bisch au debi war unser Motto 2022. Der Mensch ist ein Beziehungswesen; das bedeutet, er kann 

für sich allein nicht existieren. Er nimmt mit seinen fünf Sinnen Kontakt zur Welt auf und entwickelt sich durch 

gegenseitige Begegnung und Beziehung mit anderen Menschen.  

 

Vor einem Jahr wurde erwähnt, dass die Welt nach Corona bereits die nächste Krise erlebt. Leider ist diese 

Krise noch immer nicht vorbei. Weiterhin braucht es umso mehr: Fürsorge, Gemeinschaftssinn, offene Herzen 

und offene Türen. Dafür stehen der Frauenbund und seine Mitglieder seit über 66 Jahren. 

 

Kunterbunt ist unser Motto für 2023. Dabei denkt man an die Villa Kunterbunt von Pippi Langstrumpf. Die 

selbstbewusste, kräftige und extrem kreative Pippilotta Viktualia Rollgardina Pfefferminz Efraimstochter 

Langstrumpf hat viele Kinderherzen erobert. Bilder, wie Pippi die Wände hoch geht, wie sie beim Backen die 

Küche ins Chaos stürzt, bleiben unvergesslich. Die Villa selber ist gar nicht so vielfarbig, wie es der Name 

vermuten lässt. Vielleicht beschreibt Kunterbunt mehr die Vielfältigkeit des Geschehens, das in und um die 

Villa stattfindet.  

Unser eigenes Haus muss gar nicht ganz so bunt aussehen, aber wichtig wäre, dass im Haus selbstbewusste, 

mutige, fantasievolle Bewohnerinnen und Bewohner leben und sich genseitig bereichern und stützen. Und hier 

wären wir wieder bei der Fürsorge und beim Gemeinschaftssinn.  

Der Frauenbund ist ein Haus, unter dem viele Farben Platz haben. Mit unseren kunterbunten Angeboten 

wollen wir vernetzen, informieren, zum Denken anregen, Spass haben und fröhlich sein.  

 

Passend zum Jahresmotto hat der Club junger Eltern die Dekoration von heute gestaltet. Mit einem herzlichen 

Applaus wird die Deko verdankt. 

 

Für den heutigen Abend sind bei uns 145 Anmeldungen eingegangen. 

 

Ein herzliches Willkommen gilt den Gästen: 

• Felicitas Marbach, Bildungsvorsteherin Gemeinde Adligenswil 

• Gisela Widmer Reichlin, Bauvorsteherin Gemeinde Adligenswil 

• Monika Käch, Koordinatorin der Freiwilligenarbeit der Gemeinde. 

• Die reformierten Pfarrerinnen Ursina Parr und Barbara Steiner. 

 

Auch willkommen geheissen werden die Delegationen der Nachbars-Frauenvereine:  

• Vom Frauennetz Udligenswil: die neue Präsidentin Karin Stalder 

• Vom Frauennetz Udligenswil: Marlis Koch. 

• Vom Frauenkreis St. Johannes Würzenbach: Trudy Frei und Nolda Buchmann 

• Vom Frauennetz Ebikon: Anita Bühler und Madeleine Wyssenbach  

• Vom Frauennetz Meggen: Judith Hofer und Susanne Pangerl 

 

Es sind einige Entschuldigungen eingegangen, welche nicht namentlich erwähnt werden.  

 

Die Präsenzliste ist am Zirkulieren. Die Nicht-Stimmberechtigten machen ein Kreuz hinter ihrem Namen. 



In einem Augenblicke der Stille gedenken die Anwesenden zwei Mitgliedern – Lotti Germann-Halbheer 1928 

und Clotilde Schürmann-Crausaz 1940 - die seit der letzten Versammlung verstorben sind. Sie haben jahrelang 

zu unserem Kreis gehört und unser Gedankengut mitgetragen. Als sichtbares Zeichen wird die Frauenbund-

kerze angezündet. 

 

Die Präsidentin Mirjam Meyer stellt ihre Vorstandskolleginnen mit deren Ressorts respektive Verantwortlich-

keiten vor sowie die Vertreterinnen des CJE und der LUDO. Der Vorstand des Frauenbunds ist heute, aufgrund 

von Krankheit einer Person und einem Auslandaufenthalt einer zweiten Person, etwas reduziert.  

 

Die neue Pfarrerin Barbara Steiner eröffnet den offiziellen Teil. Sie nimmt in ihrer Rede das Stichwort Farbe 

auf. Sie beschreibt den Regenbogen mit den vielen Farben und betont, dass die Vielfalt eine unserer Stärken 

sei.  

 

Mirjam Meyer stellt fest, dass alle Vereinsmitglieder die Einladung fristgerecht, mindestens 20 Tage vor der 

MV, erhalten haben und kein Antrag eingegangen ist. Die Reihenfolge wird mittels Hand erheben genehmigt.  

 

1. Wahl der Stimmenzählerinnen 

Manuela Handermann und Amalija Roos werden einstimmig als Stimmenzählerinnen gewählt und verdankt.  

Anwesend sind 134 Stimmberechtigte. 

 

Das Protokoll kann beim Vorstand eingefordert werden und ist bis zum Ablauf der Einsprachefrist auf der 

Webseite aufgeschaltet. Das heutige Protokoll ist ab dem 25. Mai 2023 bereit und Einsprachen sind bis am  

14. Juni 2023 möglich. Die letztjährige Versammlung wurde am 8. April 2022 physisch durchgeführt. Es sind 

keine Einsprachen eingegangen und der Vorstand hat das Protokoll an der Sitzung vom 18. Mai 2022 

genehmigt. 

 

2. Jahresberichte 2023 

Die schriftlich verfassten Jahresberichte liegen auf. Dieses Jahr werden die Jahresberichte, wie bereits letztes 

Jahr, wiederum nicht gelesen, sondern mit einem Film untermalt mit Musik abgespielt. 

 

a) Frauenbund 

Der Jahresbericht-Film präsentiert auserlesene Bilder von Ausflügen etc.  

 

b) Club junger Eltern 

Auch sie zeigen rückblickend mit einem Film ihre erfolgreich durchgeführten Kinderanlässen.  

 

c)  Ludothek  

Danach folgt der Rückblick der Ludo mit dem Lied, welches zum heutigen Abend passt. 

 

Mirjam bedankt sich bei ihren Vorstandskolleginnen und den Vorständen der Untergruppe für die geleistet 

Arbeit im vergangenen Jahr.  

 

Abstimmung: Die Jahresberichte werden einstimmig von der Versammlung genehmigt.  

 

3. Jahresrechnungen 2022 und Revisorinnenbericht 

a) Frauenbund 

Tanja Weibel kommentiert die Aufwände und Erträge. Das Jahresergebnis beträgt Minus CHF 82, welches dem 

Vereinsvermögen abgezogen wird und ein Vereinskapital per 31.12.2022 von CHF 24 354 ergibt. Das Ergebnis 

ergibt sich u.a. aufgrund höherer Mitgliederbeiträge, einer Kollekte eines verstorbenen Mitglieds, höheren 

Aufwänden für die nach Corona wieder physisch durchgeführte Mitgliederversammlung und einem Anteil an 

die Ausbildung FAL (Führungsausbildung Ludothek) von Anita Zihlmann. 

 

b) Club junger Eltern 

Katharina Winzer liest den Kassabericht vor. Die Rechnung schliesst mit einem Gewinn von CHF 290 ab. Dieses 

Ergebnis freut den Club und ist insbesondere auf den erstmaligen Beitrag der Gemeinde sowie den sehr guten 

Einnahmen beim Räbelichtli-Umzug zurückzuführen. Das Kapital per 31.12.2022 beträgt CHF 19 840. 



c) Ludothek  

Anita Zihlmann berichtet über den Abschluss der Ludothek und erklärt, dass der Verlust von CHF 1 706 auf die 

Ausgaben ihrer Weiterbildung zurückzuführen ist. Das Kapital per 31.12.2022 beträgt CHF 18 926. 

 

Die Revisorinnen Sibylle Joss und Jolanda Maestri haben alle drei Buchhaltungen geprüft. Jolanda Maestri liest 

für den Revisorinnenbericht vor und verdankt die exakte Buchführung. Sie empfiehlt der 

Mitgliederversammlung, die Rechnungen zu genehmigen und dem Vorstand Décharge zu erteilen.  

 

Abstimmung: Die Genehmigung aller drei Jahresrechnungen erfolgt ohne Gegenstimme. 

Abstimmung: Die Décharge des Vorlandes erfolgt ohne Gegenstimme.  

 

4. Mitgliederbeitrag 2024 

Wir schlagen vor, den Mitgliederbeitrag bei CHF 20 zu belassen.  

 

Abstimmung – Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.  

 

5. Verabschiedungen und Wahlen 

a) Verabschiedungen 

• Leider müssen wir uns dieses Jahr von zwei Vorstandsfrauen verabschieden; Nathalie Schreiber war  

6 Jahre und Katrin Knapp 5 Jahre für den Frauenbund unterwegs. Mirjam würdigt ihre Arbeit und erzählt 

von den vielen Ausflügen und Anlässen, die beide durchgeführt haben.  

• Ebenso wird vom Team Ludo Sonya Hirschi verabschiedet, die nach 18 Jahren Ludo-Tätigkeit ihr Amt 

abgegeben hat.  

• Nach 9 Jahren Tätigkeit als Revisorin, wird auch Sibylle Joss ihr Amt abgeben. Auch ihre Arbeit wird 

verdankt. 

 

b) Wahlen 

Aktuell stehen keine neuen Vorstandsfrauen zur Wahl vor.  

 

c) Personelles aus dem Team des Clubs junger Eltern und der Ludothek 

• Katharina stellt die Veränderungen beim Club junger Eltern vor und freut sich, mit Silvana Crameri und 

Sarah Jenning zwei neue Vorstandsfrauen begrüssen zu dürfen.  

• Bevor Anita Zihlmann die Veränderungen im Team der Ludothek vorstellt, dankt Mirjam Meyer Anita 

für ihr 10-jähriges Engagement in der Ludothek. Zudem hat Anita im Januar 2023 die Ausbildung FAL 

(Führungsausbildung Ludothek) erfolgreich abgeschlossen.  

 

6. Anträge 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

 

7. Aktuelles und Informationen 

Frauenbund: Nathalie Schreiber präsentiert aus dem sehr breiten Jahresprogramm 2023 eine Auswahl zum 

Thema «kunterbunt». Sie informiert, dass wir dieses Jahr aufgrund personeller Ressourcen nur mit dem 

Glücksrad an der Chilbi präsent sein werden. Speziell erwähnt wird auch der Anlass «Schreiber vs. Schneider», 

der in Kooperation mit der Bibliothek organisiert wird und für den man heute Abend Tickets beziehen kann.  

 

Club junger Eltern: Katharina Winzer präsentiert das Jahresprogramm 2023, in dem es neben altbewährten 

Aktivitäten auch viel Neues zu erleben gibt. Anstelle des Pubertätsworkshop für Mädchen, gibt es dieses Jahr 

einen für Jungs.  

 

Ludothek: Die Ludo weist auf die nächsten Daten der Spielabende hin und freut sich, auch online für die 

Bewohnerinnen und Bewohner der Gemeinde Adligenswil da zu sein.  

 

Nachfolgeregelung Vorstand 

Mirjam Meyer macht eindringlich darauf aufmerksam, dass neue Vorstandspersonen als auch weitere 

Personen für diverse Ämtli gesucht werden. Frischer Wind ist gefragt. Auf die MV 2024 werden Mirjam Meyer 

als Präsidentin und Gisela Ravicini auf jeden Fall zurücktreten. Karin von Dach und Tanja Weibel würden noch 



ein Jahr länger im Hintergrund bleiben, sofern ein neues Team gefunden werden kann. Falls das nicht der Fall 

ist, müssen die Mitglieder nächstes Jahr entscheiden, wie es mit dem Frauenbund weitergehen soll. Der 

aktuelle Vorstand wird versuchen, mittels Inserate und Anschreiben der Mitglieder auf die dringliche Situation 

aufmerksam zu machen. Es sei durchaus möglich den Frauenbund neu aufzustellen bzw. bestehende Angebote 

zu streichen und Schwerpunkte zu verschieben. Der Vorstand ist motiviert, neue Vorstandsgspändlis noch eine 

zeitlang als Gotti zu begleiten und auch gewisse Aufgaben beizubehalten. 
 
Sabine Hesselhaus ergreift das Wort und sagt, dass wir uns wieder mehr zusammenschliessen und wir Spass 
haben sollen, gemeinsam Projekte durchzuführen. 
 

Dank: Mirjam Meyer dankt zahlreichen Frauen und Männer, die den Frauenbund während des Jahrs 

unterstützen, sei es bei der Chilbi, im Besuchsdienst, bei den Weinachts- und Geburtstagsbesuchen, beim 

Trauerkarten schreiben, an der SeniorInnnadventsfeier, beim Zöpfli backen, Aufstellen, Abräumen, Post 

austragen, Berichte schreiben usw.  
Ebenfalls erwähnt Mirjam Lydia Kriewall, die heute für das leibliche Wohl sorgt und dankt auch der Delegation 
der Feldmusik und den Frauen des CJE, die an diesem Abend kräftig mithelfen.  
 

Bauvorsteherin Gisela Widmer Reichlin: Sie begrüsst alle Anwesenden im Namen des Gemeinderates und 

spricht dem Frauenbund ihren grossen Dank aus. Sie spricht das Thema kunterbunt an. Kunterbunt soll es in 

einer Gemeinde sein. Die Gemeinde könne nicht alle Anlässe selbst durchführen und ist auf engagierte Frauen 

angewiesen.  
 

Die Mitgliederversammlung 2024 findet am 3. Mai 2024 statt. Auf die Schlussfrage folgen keine Wortbe-

gehrungen oder Meinungen, dass Geschäfte nicht richtig behandelt wurden. Es folgt der Hinweis auf die 

Sponsoren, welche während des Essens eingeblendet werden.  

 
Der geschäftliche Teil der Mitgliederversammlung 2023 endet um 20.15 Uhr. Der Abschluss macht Ursina Parr 
mit einem Tischgebet.  
 
Adligenswil, 20. Mai 2023   
   
Die Präsidentin: Aktuarin: 
 
 
 
 __________________   ___________________  
Mirjam Meyer  Katrin Knapp 
 

 


